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Bundesärztekammer
Arbeitsgemeinschaft der deutschen Ärztekammern

Dr. med. Christoph von Ascheraden
- Vorsitzender des Ausschusses Sucht und Drogen der

Bundesärztekammer -

Weiterentwicklung der BtMVV
zur substitutionsgestützten Behandlung

- aus Sicht der Bundesärztekammer -

Diakonie-Workshop: Wie geht es weiter… mit der Behandlung Opiatabhängiger? 
– Berlin, 18. Mai 2015 -

Bundesärztekammer
Arbeitsgemeinschaft der deutschen Ärztekammern

1. Regelungen der BtMVV nach allgemein anerkanntem Stand der 
medizinischen Wissenschaft

2. Regelung medizinisch-therapeutischer Aspekte 
über Richtlinien der Bundesärztekammer

3. Regelungen zum Betäubungsmittelverkehr und 
zum bevölkerungs- und Patientenschutz durch BtMVV

4. Strafrechtliche Sanktionierung gesetzeswidriger 
Substitutionsbehandlungen

5. Sicherstellung einer flächendeckenden Versorgung

6. Einbindung der Substitutionsbehandlung in 
Qualitätssicherungsverfahren 


